
STECKBRIEF GEOTOPE

Zeugenberg Hohenkarpfen, Hausen ob Verena

Status: mit geschützt

Land-/Stadtkreis: Tuttlingen

Gemeinde: Hausen ob Verena
Gemarkung: Hausen

TK25-Nr.: 7918 Spaichingen
R/H-Werte: 3479050 / 5322600

Literatur:
Berz, K. C. (1928);  Geyer, O. F. u. Gwinner, M. P. (1984);  Schöttle, M. (2005)

Beschreibung:
Der Hohenkarpfen ist ein markanter Zeugenberg, der dem Albtrauf vorgelagert ist. Er ist ein inselartiges Relikt der

einst weiter nach NW reichenden Albhochfläche. Sein Fuß wird von den weichen Schichten des unteren Mitteljuras

(Opalinuston-und Ludwigienton-Formation, al1 u. 2, früher Braunjura alpha u. beta) gebildet, welche sanfte Hänge

verursachen. Die härteren Bänke der Wedelsandstein-Formation (bj2, früher Braunjura delta) zeichnen sich

morphologisch als hervorstehende gesimsartige Kante ab, und bauen sich nordwärts zu einer langgestreckten

Terrasse vor. Der Gipfel zeigt noch einmal eine Geländeversteilung, bedingt durch die harten Kalksteine der

Wohlgeschichteten Kalk-Formation (ox2, früher Weißjura beta). Sie bilden die Kappe des Hohenkarpfen.
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